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Melittis Melissophyllum L., Lamium Galeobdolon Crantz, Digitalis

amhigua Murray, Campanula persicifolia L., Valeriana ofßcinalis L.

Am meisten fiel mir an der Flora des Kreises Oholm die Ver-

schiedenheit der Pflanzen auf Löß einerseits und auf Kalkraergel ander-

seits auf.

Am sonnigen Waldrande nördlich der rfnmpfraulde Woislawitze—

Ostrow trefifen wir abwechselnd Löß und Mergel. Die Verhältnisse liegen

oft derart, daß eine weit in den Wald hineinreichende, halbinselartige

Lößkappe zwei Kreideraergelhänge voneinander trennt; dieser scharfe

Wechsel folgt mehrmals aufeinander; immer wieder haben die Mergel-

häuge die skizzierte eigenartige Flora gegenüber den Lößflächen.

Der ton- und kalkhaltige Löß und die grauen Flugsande hingegen

haben trotz ihres verschiedenen Nährstoffgehaltes eine ganz ähnliche,

oft fast gleiche Flora; es müssen also wohl in unserem Gebiete die

physikalischen Bodenverhältnisse auf die Verteilung der Pflanzen einen

größeren Einfluß ausgeübt haben als die chemische Zusammensetzung

des Bodens.

Woislawitze. im November 1917.
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Akademie der Wissenschaften in Wien.

Sitzung der mathematisch-naturwissenschaftlichen Klasse

vom 17. Oktober 1918.

Das w. M. Hofrat R. v. Wettstein legt eine weitere Mitteilung

von Dr. H. Freiherrn v. Handel-Mazzetti über die Fortsetzung seiner

botanischen Studien in Südwestchina vor.

Sitzung der mathematisch-naturwissenschaftlichen Klasse

vom 21. November 1918.

Das w. M. Hofrat J. M. Eder legt folgende Arbeit vor: „Das Grau-

keilphotometer im Dienste der Pflanzenkultur. Eine neue

Methode zur kontinuierlichen Messung der Lichtintensität" von Walter

Hecht. (Aus der graphischen Lehr- und Versuchsanstalt und dem

pflanzenphysiologischen Institute der Universität in Wien.)

1. Die Arbeit führt eine Methode zur kontinuierlichen Messung der Licht-

intensität ein. Diese besteht in der Verwendung aus Tuschgelatine hergestellter,

stetig verlaufender Graukeile (Methode Goldberg-Hübl) als lichtabsorbierender

Medien und daruntergelegten Normalpapieres als Indikator. Bestimmt man ein für

allemal die Keilkonstante fc ^ die Dichtezunahme des Keiles pro 1cm mit Martens
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